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DAS RECHT DES EUROPÄISCHEN BINNENMARKTES 
mit einer Einführung in die europarechtliche Fallbearbeitung 

 
 

Gliederung 

Erster Teil: Einführung 

 § 1 Institutionelles und materielles Recht der Europäischen Union 
 I. Das materielle Recht der Europäischen Union im Spektrum des Europarechts 
 II. Die Bedeutung des materiellen Rechts der Europäischen Union in der juristischen Praxis 
 III. Das materielle Recht im gescheiterten Vertrag über eine Verfassung für Europa und im  
  Vertrag von Lissabon 
 

 § 2 Die Europäische Union als Rahmen für die wirtschaftliche Entwicklung in Europa 
 I. Der Ursprung des europäischen Integrationsverbandes in einer Wirtschaftsgemeinschaft 
 II. Die Europäisierung des Wirtschaftslebens in 50 Jahren europäischer Integration 
 III. Der europäische Binnenmarkt und seine Implikationen für Staat, Wirtschaft und Bürger 
 IV. Die wirtschaftlichen Grundfreiheiten und ihre Bedeutung für die europäische Integration 
 V. Die Europäische Union als politische Gemeinschaft der Europäer oder als neo-liberaler  
  Zweckverband? 
 

 § 3 Der europäische einheitliche Wirtschaftsraum im Überblick 
 I. Der Grundsatz einer offenen Marktwirtschaft mit freiem Wettbewerb (Art. 119 AEUV,  
  früher 4 EGV) 
 II. Die Zollunion (Art. 28 ff. AEUV, früher 23 ff. EGV) 
 III. Gemeinsamer Markt (Art. 2 EGV) und Binnenmarkt (Art. 26 AEUV, früher 14 EGV) 
 IV. Die Grundfreiheiten im Binnenmarkt (Art. 28 ff., 34 ff., 45 ff., 49 ff., 56 ff., 63 ff. AEUV,  
  früher 23 ff., 28 ff., 39 ff., 43 ff., 49 ff., 56 ff. EGV) 
 V. Die Verwirklichung und Sicherung des Binnenmarktes 
 VI. Die Wirtschafts- und Währungsunion (Art. 119 ff. AEUV, früher 98 ff. EGV) 

Zweiter Teil: Die Grundfreiheiten 

 § 4 Allgemeine Lehren 
 I. Rechtsnatur und Eigenart der Grundfreiheiten 
 II. Insbesondere: Grundfreiheiten und Grundrechte 
 III. Funktionen der Grundfreiheiten 
 IV. Träger und Adressaten der Grundfreiheiten 
 V. Schutzbereich, Beeinträchtigung und Schranken der Grundfreiheiten 
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 VI. Konkurrenzen zwischen den Grundfreiheiten 
 VII. Die Ergänzung der Grundfreiheiten durch das Diskriminierungsverbot (Art. 18 AEUV, früher  
  12 EGV) 
 

 § 5 Die Freiheit des Warenverkehrs (Art. 28 ff., 110 f. AEUV, früher 23 ff., 90 f. EGV) 
 I. Allgemeines  
 II. Schutzbereich 
 III. Beeinträchtigungen 
 IV. Schranken und Schranken-Schranken 
 

 § 6 Die Arbeitnehmerfreizügigkeit (Art. 45 ff. AEUV, früher 39 ff. EGV) 
 I. Allgemeines  
 II. Schutzbereich 
 III. Beeinträchtigungen 
 IV. Schranken und Schranken-Schranken 
 

 § 7 Die Niederlassungsfreiheit (Art. 49 ff. AEUV, früher 43 ff. EGV) 
 I. Allgemeines  
 II. Schutzbereich 
 III. Beeinträchtigungen 
 IV. Schranken und Schranken-Schranken 
 

 § 8 Die Dienstleistungsfreiheit (Art. 56 ff. AEUV, früher 49 ff. EGV) 
 I. Allgemeines  
 II. Schutzbereich 
 III. Beeinträchtigungen 
 IV. Schranken und Schranken-Schranken 
 

 § 9 Die Freiheit des Kapital- und Zahlungsverkehrs (Art. 63 ff. AEUV, früher 56 ff. EGV) 
 I. Allgemeines  
 II. Schutzbereich 
 III. Beeinträchtigungen 
 IV. Schranken und Schranken-Schranken 

Dritter Teil: Die Verwirklichung und Sicherung des Binnenmarktes 

 § 10 Die Rechtsangleichung im Binnenmarkt 
 I. Begriff und Zweck der Rechtsangleichung 
 II. Rechtsangleichung und gegenseitige Anerkennung nationaler Standards 
 III. Rechtsangleichung nach Art. 115 AEUV, früher 94 EGV 
 IV. Rechtsangleichung nach Art. 114 AEUV, früher 95 EGV 
 V. Rechtsangleichung nach Spezialvorschriften 
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 § 11 Die Wettbewerbsordnung der Europäischen Union  
 I. Einführung 
 II. Das Kartellverbot (Art. 101 AEUV, früher 81 EGV) 
 III. Das Verbot des Mißbrauchs einer marktbeherrschenden Stellung (Art. 102 AEUV, früher  
  82 EGV) 
 IV. Die europäische Fusionskontrolle 
 V. Die Beschränkung staatlicher Beihilfen (Art. 107 ff. AEUV, früher 87 ff. EGV) 
 VI. Das Verbot der Begünstigung öffentlicher Unternehmen (Art. 106 AEUV, früher 86 EGV) 

Vierter Teil: Die Wirtschafts- und Währungsunion (Überblick) 

 § 12 Wirtschafts- und Haushaltspolitik im Rahmen der Europäischen Union 
 I. Einführung 
 II. Die marktwirtschaftliche Ausrichtung der Wirtschaftspolitik der Union und der  
  Mitgliedstaaten (Art. 119 I, 120 AEUV, früher 4 I, 98 EGV) 
 III. Die Koordinierung der Wirtschaftspolitik der Mitgliedstaaten (Art. 121 AEUV, früher  
  99 EGV) 
 IV. Die Sicherung der Haushaltsdisziplin der Mitgliedstaaten (Art. 126 AEUV, früher 104 EGV) 
 

 § 13 Die Währungsunion 
 I. Die Bedeutung der Währungsunion für die europäische Integration 
 II. Der lange Weg zur europäischen Währungsunion 
 III. Das materielle Recht, insbes. die Kriterien für die Teilnahme an der Währungsunion 
 IV. Der institutionelle Rahmen und die Handlungsformen der Währungsunion 
 V. Der Weg der baltischen Staaten in die Währungsunion 
 

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter www.lanet.lv./~tschmit1. Für Fragen, Anregungen und Kritik 
bin ich außerhalb der Veranstaltungen unter der E-mail-Adresse tschmit1@gwdg.de erreichbar. 
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